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Das Christ-Sein gründet 
sich auf das am Kreuz 
von Golgatha vollbrachte 
Erlösungswerk von Jesus 
Christus. Dort wurde Er 
von einem heiligen und 
gerechten Gott für sün-
dige Menschen gerichtet.

Obwohl Er selbst sündlos 
war, trug Er die Sünden 
der an Ihn Glaubenden. 
Er erwirkte durch seinen 
Tod eine Sühnung, die 
Gott angenommen hat 
und die Ihn vollkommen 
befriedigte.

Wer nun an Jesus Chris-
tus als seinen Heiland 
glaubt, wird von neuem 
geboren und bekommt 
ewiges Leben – ein für 
alle Mal und unverlierbar! 
Er ist nun in der Lage, 
so zu leben, wie es Gott 
gefällt.

Sinnesänderung, Um -
kehr, Sündenbekenntnis 
und Glauben sind der 
Weg, um in den Genuss 
dieser einzigartigen Erlö-
sung zu kommen!

Das Christ-Sein steht und 
fällt mit der Auferste-
hung von Jesus Christus. 
Paulus, der Apos tel der 
Nationen, bringt es in 
einem Brief an die Chris-
ten in Korinth auf den 
Punkt:

«Wenn wir allein in die-
sem Leben auf Christus 
Hoffnung haben, so sind 
wir die elendesten von 
allen Menschen.»

1. Korinther-Brief 15,19

Wie Paulus in diesem 
Brief zweifelsfrei nach-

weist, ist Jesus Christus 
aus den Toten auferstan-
den. Wir Christen sind 
nicht die elendesten, 
sondern die glücklichs-
ten von allen Menschen!

Das sehen wir speziell 
bei jenen Christen, die 
im Lauf der Jahrhunderte 
um ihres Glaubens willen 
gefoltert, in Gefängnisse 
gesteckt und getötet 
wurden! Den Berichten 
zufolge gingen viele von 
ihnen freudig in den Tod!

Jesus Christus

ist als Stellvertreter gestorben

Jesus Christus

ist aus den Toten auferstanden
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Jesus Christus kehrte 
40 Tage nach Ostern 
in den Himmel zurück. 
Der Evangelist Lukas 
beschreibt das so: 

«Er wurde emporgehoben, 
indem die Jünger es sahen, 
und eine Wolke nahm ihn 
von ihren Augen weg.»

Apostelgeschichte 1,9

Dort setzte Er sich auf 
den Ehrenplatz zur Rech-
ten der Majestät des 
Thrones Gottes.

Er vermag alle völlig zu 
erretten, die durch Ihn 
Gott nahen. Dort lebt Er,

• um sich für sie zu ver-
wenden,

• um sie zu vertreten
• und für sie zu bitten.

Von den Seinen sagt Er:

«Ich gebe ihnen ewiges 
Leben, und sie gehen nicht 
verloren in Ewigkeit, und 
niemand wird sie aus mei-
ner Hand rauben.»

Johannes-Evangelium 10,28

Durch Ihn sind alle Glau-
benden in den Genuss 
ungeahnter Segnungen 
gekommen.

Da ist einmal nebst der 
Erlösung aus der Macht 
Satans die Vergebung 
der Sünden. Die Schuld 
ist abgenommen, das 
Gewissen erleichtert.

Die Glaubenden sind von 
Gott selbst gerechtfer-

tigt worden: Er sieht an 
ihnen nichts Böses mehr. 
Er betrachtet sie so, wie 
wenn sie nie gesündigt 
hätten! Das ist nicht 
Anmaßung, sondern eine 
geschenkte Gerechtig-
keit.

Gott hat sein Eigentums-
Siegel auf sie gedrückt, 
indem Er ihnen den Heili-
gen Geist gegeben hat.
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Jesus Christus

segnet die an Ihn Glaubenden

Jesus Christus

lebt für die Seinen im Himmel
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Die eigentliche Heimat 
der Christen ist nicht die 
Erde, sondern der Him-
mel. Jesus Christus wird 
wiederkommen, um alle 
an Ihn Glaubenden zu 
sich zu entrücken.

Dies wird in einem Nu, 
in einem Augenblick 
geschehen. Nur ist 
ihnen der Zeitpunkt 
nicht bekannt. Sie sollen 
darum jederzeit bereit 
sein, Jesus Christus 
entgegenzu gehen.

Ihre Zukunft wird in einer 
Atmosphäre des Friedens 
sein,

• wo keine Tränen mehr 
geweint werden,

• wo der Tod keinen 
Zutritt mehr hat,

• wo es keine Trauer 
mehr geben wird,

• wo kein Geschrei mehr 
gehört wird,

• wo kein Schmerz mehr 
sein wird.

Das Leben der Christen 
hat Sinn und Inhalt 
bekommen. Ihr Leben 
verläuft nicht mehr 
 planlos nach Lust und 
Laune, sondern ist auf 
die Inte ressen ihres 
 Meisters ausgerichtet.

Sie leben nun, um für 
ihren Heiland zeugen 
zu können, und dass Er 
sich durch sie offenbaren 
kann. Das Umfeld soll 
etwas von den Eigen-
schaften Christi in ihrem 
Leben wahrnehmen.

Die Weisungen an sie 
lauten:

• Liebt mit der Liebe, 
womit euch Christus 
geliebt hat!

• Lebt mit allen 
 Menschen in Frieden!

• Erweist Gnade, wie 
Gott in Christus euch 
Gnade erwiesen hat!

• Seid barmherzig, wie 
auch euer himmlischer 
Vater barmherzig ist!
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Jesus Christus

– Lebensinhalt der Glaubenden

Jesus Christus

kommt wieder
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G U T S C H E I N
Bitte	diesen	Coupon	auf	eine	Postkarte	kleben
und	an	uns	einsenden.	Oder	Sie	schreiben	das

Stichwort:	«NT-INFO-GUTSCHEIN»	auf	Ihre	Karte.

Sie	erhalten	kostenlos	und	unverbindlich:
Das	Neue	Testament	(2.	Teil	der	Bibel)
und	ausführliche	Informationsschriften.
Bitte	Ihren	Absender	deutlich	angeben!

Verbreitung	der	Heiligen	Schrift	•	Box	2455	DW
D-35713	Eschenburg

Christen freuen sich jetzt schon
mit großer Freude. 

Christen glauben an Christus,
ohne Ihn jetzt zu sehen.

Christen lieben Ihn,
ohne Ihn gesehen zu haben.

nach 1. Petrus-Brief 1,8


